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G roß. und Klein. Händler in

Schiukew Speck, (Zchmalz, frischem Fleisch, Würste u. s. w.
Wir führen nur beste Qualität und unsere Preise sind mäßig.

Nouleaux unö Octtnche !

Gut Bedienung zusichernd, bitten um zahlreichen Zuspruch.

Tli:nr cm.&cölnr QiLpcLrD. D xra.g:nT
Yetrr Sindllnger, ChaS. Oludliuger, George Siudllnger.

j Telephon 800 und 00Ä.
k

Aufmerksame Bedienimg !

Grog OnSwabl !

Billige Vls

Man spreche vor und besichtige die

ark
BRYCE'S
MW

Frage bei Deinem Grocer darnach.

No. 161 Ost Washington Straße, No. 161.

eleganten Muster.

Möller,

Kwder-Schu- h d rnodcrae elegante

Votzes Schuh - Geschäft
EH. THi.jjsxmcnjzx9

No. 422 Süd Meridian Straße.
Neue Waaren und eine große Auswahl feiner Stiefel und Tchuhe. Herren und

Knaben. Stiesel. Damtn- - und Mädchen-Kid-Schnh- e.

Hausschuhe.
ommt und seht meine Waaren und vernehmt meine niedrigen Preise.

Kl. Hanson, Eigenthümer, No. 422 Süd Meridian Straße.

RAIL RO AI) HAT STORE.
Elo. 70 Ost Wasbtugton Straße,

Strohhüte sür Mäuner, Knaben und Kinder
soeben gekommen.

Große Auswahl ! Niedrige Preise ! Aufmerksame Bedienung !

JXo. Vf Ost Wftsliincstoii StrasNO.

Dach bedeckungl
FecZ, Kies-- , Aurnmi, Kilz- - und SlSie

ftt-Aäch- er gelegt und reparirx.
Cchladel nK Zinn'Tacher und eiserne Schorn

ßeine verdeu angeßrichen.
Reparaturen werden schnell besorgt. Alle VrbeU

dird garantirt. Niedrige Preise.

G. C. FOttairssCHCK, Ns. 42 Süd Pennsylvania Straße.
Telerhon No. 417.

Kregels
Telephon 504,

ZeSchM-KSeftSe- V

77 Nord Dklalvare Str.

Das beste, reinste und

Der reine Brodneid.

Gestern Abend fand im Virginia Ave.
Rink wieder eine Heulversammlung der

Heilsarmee" statt und etwa 150 Personen
hatten sich dazu eingesunden. Die Zi- -

geunermusik, welche von dieser Gesellschaft

geliefert wurde, machte einen schauderhas-te- n

Lärm und der Spektakel war so groß,
dak man schlieklich sein eigenes Wort
nicht mehr verstand. Dieser Lärm hatte

übrigens das Gute, daß man den Unsinn,
der da geliefert wurde, nicht genau
verstehen konnte. Endlich aber er- -

hob sich der Prediger Perkins von der

Christian Cburch und nahm Veranlas- -

sung. das Gebahren der Heilsarmee zu

verdammen.
Ich bin gekommen sagte er, habe

wie die anderen Menschenkinder meine 15
CentS in den Klingelbeutel geworfen und
mir damit das Recht erkauft, zu sagen,
dab dies kein Platz für gute Christen fei

In ähnlicher Weise nur nur noch etwaS
schärfer drückte sich auch Madame PerkinS
aus aber die Heilsarmee lieb sich dadurch

gar nicht aus der Fassung bringen, sie

heulte weiter und weiter und so laut, dab
der Prediger PerkinS und seine Frau
schlieblich gar nicht mehr gehört wurden

DiesemSturme folgte eine kurze Äuhe
pause, welche vom Hauptbajazzo der
Armee dazu benutzt wurde, zu erklären.

daß den Prediger Perkins und seine Frau
der reine Brodneid hergetrieben habe,
denn es sei männiglich bekannt, dak die

Heilsarmee namentlich solche Leute be-

lehre, welche zu arm sind den Tribut in
den reichen Kirchen zu entrichten. Er sei

jedoch großmüthig und verzeihe dem Pre
diger und seiner Frau, ja er gebe sich so- -

gar der Hoffnung hin. dafe auch diese bei
den Seelennoch gerettet werden.

Nachdem diese Solobrüllerei vorüber
war fiel der Chor wieder ein.

Palmer Str. Spar und Leihverein.

Gestern Abend organisirte sich obiger
Bauverein im Lokale des Herrn John
Knurr an der Ecke von Merrdian und
Palmer Straße wie folgt: John Knurr

Präsident; Jakob Schumacher Vice

Präsident; Adolph Kübel Sekretär;
ChaS. Wagner Schatzmeister; Henry
Henschen. Will. AldS, John White, A.

FuchSloch. Fred. Klrschner, Direktoren.
Die Versammlungen finden jeden

Dienstag Abend statt.

Baupermies.

Henry Strotman, FramehauS an Ran
dolph Straße, zw Carter und Koler Str.
51000.

Phillip Spacke. Cottage an High Str.
zwischen Bicking und Coburn Straße.
5600.

Bernhard King. Cottage an Elisabeth
Str.. zwischen Rhode und Patterson
Str.. $900.

Herrmann Siebold, FramehauS an
No. 162 und 161 North Noble Straße.
$2000.

Frank M. Rottler. Backsteingebäude an
Delaware Straße, zw. Market und Ohio
Str., $3300.

UoglückSfSlle.
. . . .m m cw.sl. fr. V

wrai w, im HBiiicu. u

Ptonler Brak WorkS verletzte sich
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.
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Indianapolis, Ind., 22. September 1886.

Chi unsere Leser!
Wir ersuchen unsere Leser alle Unre

gLlmüßigktiten in Bezug aus Ablieferung
der .Tribüne- - uns so schnell vle mög
US mitzutheilen.

Di Leser der .Tribüne- - find ersucht, keine Sdsn.
mntgldr an die kräger, sondern nur an Herr

Schmidt, unsern oaefto oder in der Offtce zu be
zahlen. Herr Schmidt ist für alle au der Ofsiee

ebenden Zkitunaen verantmortlich, stellt selbst seine
Träger an. und alle entstehenden Verluste fallen ihm
zu. Wir bitten deshalb ihn vor Schaden zu bewah
,n, der ihm dadurch eruiachsen könnt, daß Subskrix
ttonlgelder an Jemand ander alt an ihn, oder in
der Osfte bezahlt werden. müßt denn der betr.
Träger ine von Herren Schmidt unterzeichnete
Quittung haben.

divllstandöregister.
ifDt ,fnhrt am, find die de ?tr der

ex nette M

Geburten.
A. Cook. Knabe. 21. Skpt.
Daniel Leineng. Knabe, 19. Sept.
Laville MayZ. Knabe. 20. Skpt.

Heiratden.
LewiS Unversa mit Emma Treffer.
OSkar VSgtle mit Katie Mayer.
Patrick Galvin mit Ellen Murphy.
Georg Carroll mit Lizzie JoneZ.

George I. Barkin mit Ella Roberts.
Georg Messerlmith mit Charlotte Smith.

Frederick mit Tina Manthel
William Greelich mit Mary Deving.
Jacob Anta und Josephina Dumont.
Dennis O'Neill mit Maggie O'Neill.
Charles Langbein mit Mary Crane.

Tode? fülle
William H. Weett. 60 Jahre. 13. Sept.
William G- - Burgeb.74 Jahre. 20. Sept.
Harry A. HiveS. 3 Jahre. 21. Skpt.
Otto Allen. 1 Jahr. 18. Sept.
Georg A. Culley. 20 Jahre. 13. Sept.

TyPhuZ 4W Nord Mississippi
Straße.

Verlangt Mucho'S Best Havanna
Cigars".

kS" Dyptheria 43 Dakota und 120

Blackford Str.
rs-- Heute Abend Probe der vereinig

ten Gesangvereine.

t& Am 25. Oktober findet die

SÄmoba5kikbe statt.

Die besten Bürsten kaust man bei
H. Schmedel. No. 423 Virginia Avenue.

t3 P. Lieber k Co. haben George
Knarzer aus eine Note im Betrage von

t713 40 verklagt.

kS" James Cory will von Malinda
Cory geschieden sein, weil sie ihn verlassen

hat, während er daheim krank im Bette

lag.

3 Eugen Malone, bekannt unter
dem Namen Matche, hatte sich heute
wieder einen kolossalen Affen gekaust und
wurde eingesteckt.

Robert Kemps wurde als Testa
mentSvollstrecker für die Nachlassenschaft
von Jacob Gutting eingesetzt. Bürg
schast $350.

Mucho'S Ciaarrenladen befindet sich
in No. 199 Ost Washington Straße.

TS'Einem Manne. Namen? Eldridge.
vier Meilen nördlich von der Stadt
vohnhast. wurde heute Vormittag ein

Pserd und Buggy vor dem Court Hause

gestohlen.

t3r Clemens Long und John Frazer
wurden heute auf einen Verhastsbesehl
von Boone County Kriminalgericht we

gen Diedstahl verhastet. Es soll auch

noch eine Schießerei dahinter stecken.

Die Feuerwehr wurde gestern

Nachmittag nach Hillard Clay's EiShauS
am Fall Creek gerufen. DaS Stroh in
dem Hause war von bösen Buben in
Brand gesteckt worden.

tZT Der deutsche Componist. Herr
H. I. Schönaker giebt nächsten Freitag
ein Conzert in der Tomlinson Halle,
welche? gut besucht werden sollte. DaS

Programm besteht aus lauter Compsitio
nen deS Herrn Schönaker.

Merrschaumpfeifen, lange deutsche
Psmen, Ctgarrenwitzen etc. del äörn.
Mucho. No. 199 Ost Washington Str.

CQ Der Marshal von Greenville.O
tst estern Nacht hierhergekommen und
fcat die Wertsachen welche man im Ve
side von A. D. Baldwin, JameS Murry
und Henr Hanson fand, alz das Eigen
thu deS Schatzmeisters von Greenville
identifizirt. Er hat die drei Diebe mit

genommen.
tO-- Der KaufSmanSpolizist David

Clary hat die öffentliche Ordnung, deren
wir uns hier erfreuen, kennen gelernt.
indem er deS Nachts in den Graben, wel
cher an der Nord Delavare Straße für
einen Abzugskanal gegraben wurde, siel.
denn der Contraktor hotte e? nicht für
nöthig befunden, eine WarnungSlaterne
aufzustecken. Der Polizist erlitt einige
schlimme Schürfungen.

HEIM

Die feinden Oaaren, die in unserer WranSe gemaedt werden.

F. W. Flanner, John Sommosu,
Leichenbefisttee.

Vo 72 Sto Illinois Stra5e, J?o. 72.
Televdon. KutsSen sür alle

j , ' '
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Billiger ali Mehl.

nahrhafteste Brod.

Ws ist er?

Frau Pierson. die Gattin von Albert
Pierson, erzählte unserm Berichterstatter,
dab ihr Mann seit dem 18. August spur
loS verschwunden sei. An jenem Tage
sei er von ihrer Wohnung. No. 667 Ost
Washington Straße, fortgegangen und
gab an in die Osfice der I. B. & W.
Eisenbahn woselbst er als Clerk ange
stellt war, zu gehen. Er küßte sie zum
Abschied und sie sagte, dab sie ihn am
Abend in der Ossice abholen werde. Als
sie dahin kam, wurde ihr mitgetheilt, dab
ihr Mann sein Geld gezogen habe, es

war gerade Zahltag, und dann sortge
gangen sei. Seitdem ist er nicht mehr
gesehen worden. .

Schwere Tage.

Dem Ehepaar William Jackson und
Frau hat das Alter schvere Tage be
schieden. Kürzlich wurden nie beiden
Alten für unzurechnungsfähig erklärt und
unter Vormundschaft gestellt, und nun
haben eS die Umstände mitgebracht, daß
sie gar von einander getrennt wurden.
Die beiden Neffen, JameS Patton und
Joseph Keightly haben den alten Mann
zu sich auf die Farm nach Fairview.Jll.
genommen und die alte Frau wird wahr
scheinlich in die Anstalt der barmherzigen
Schwestern gebracht werden, denn sie ist

sehr leidend und ihre Tage sind gezahlt.
ES heißt, dab die Freunde der alten

Leute ausgebracht darüber sind, dab man
sie getrennt hat. aber der Vormund
Elliott behauptet, dab die Mittel nicht
vorhanden seien, um Bedienung für die
Alten zu beschaffen.

da ca OcrtOfi lfen.
S uve rio r tourt.

Zimmer No. 1. John S. Hall geg . n
John M. Hall. BesitzrechtSklage. Zu
Gunsten deS Klägers entschieden.

Crimtnal'G ericht.
Maggie Hayden, des KleiderdiebstahlS

schuldig befunden, erhielt 30 Tage
Arbeitshaus.

JameS Allen. deS Kleindiebstahls an
geklagt, wurde nach der BefferungSan
statt geschickt.

Georg Williams. Großdiebstahl und
Einbruch, erhielt 5 Jahre Zuchtbau.

Lizzie Scott, erhielt wegen Grobdieb
stahls 2 Jahre FrauengefSngnib. Sie
hatte eine Uhr gestohlen.

Bundesgericht.
Joshua Newby gegen John C. Hud

delson. Schadenersatz wegen böswilliger
Verfolgung. Ein Compromib kam zu
Stande. Beim ersten Verfahren hatte
Kläg $1,100 von den Geschworenen zu
gesprochen erhalten.

POlizet'GeriÄt.

Sqllire Smock fungirte heute in Abwe
senheit des MayorS Denny als Polizei
rlchter. ES kamen nur wenige Fälle
vor.

I. M. Bally und Frank MeyerS wur
den wegen einer Rauferei um $1 und Ko
sttn bestrast.

Der Fall gegen Wm. AlbertSmeyer,
deS mörderischen AngrisfS angeklagt.
wurde bis nächsten Samstag aufge
iAahtn.

Joe Harriett. Lcwis Harris. Mary
atxUii unbßate Taylor. Farbig, und

Nachbaren.vurden wegenFriedenSstörung

Der kleine Stadtherold.

Frau Julia Mayer wird morgen Nach
mittag vom Hause No. 433 Madison
Ave. auö. beerdigt. .

Frau Charlotte Brinkmeyer ist gestern
gestorben.

tZT Polizist Roney, der so plötzlich
von Hier verschwunden ist. hat von St.
Louiö hierhergeschrieben, dab er gedenkt.
sich in Gallatin, Mo. niederzulassen und
dort die Landwirthschast zu betreiben.
Wollte Gott, alle Polizisten hätten so

gescheidte Einsälle.
3-- Michael Maley. ein Wärter deS

JrrenasylS ist bei Squire Johnfton ver

klagt, weil er gelegentlich einer Unterhal
tung der Angestellten der Anstalt, Jim
Nolan, der gekommen war, um ein Mäd
chen auszuführen, in roher Weise geschla
gen zu haben.'

gu den besten Feuer-Berficheru- ng

Gesellschaften des Westens gehört unbe
dinot die .ffranklin von 3nbianaolil
Ihr Vermögen beträgt $320,000. Diese
Compagnie repraienltrt vte .Northwestern
National von Milwaukee, Vermögen
1.007.193.92 und die Qerman Ameri.

can" von New Vork deren Vermögen
uver $5,wo,vw.m verragl. Ferner

sie die .Jire Association of
London Vermögen $1,000,000 und die
.Hannover of New Pork" mit einem Ver
mögen von $2,700,000. Die .Franklin"
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
sie nicht nur billige Raten hat, sondern
weil außer den regelmäßigen Raten,
auch bei groben Verlusten kein Yuf
schlag erfolgt. Herr Hernan T.
Brandt, ist Agent für die hiesige
ütztt usb Uaegt5d.

Die Verschwendungssucht der
Frauen.

Ich erlaube mir von dem Rechte, xotU
cheS auch Frauen im Sprechsaal gewährt
wird. Gebrauch zu machen. Letzten

Sonntag befand ich mich in Gesellschaft
und da wurde viel über die Putzsucht der

Frauen gesprochen. Cs dich, daß die

Frauen sehr viel unnöihigeS Geld für
Putz und Flitter ausgeben. Mag sein.
Aber .einjedeS Thierchen hat sein Plai
sirchen". Die Männer lassen dasür sehr
viel Geld in Rauch aufgehen. EinS ist

gewib so berechtigt wie daS Andere und
wenn'S einmal heibt : Frau die Zeiten
sind schlecht, wir müssen unS einschrän
ten", so mub in den meisten Fällen die

Frau damit beginnen, indem sie sich mit
viel weniger Patz begnügt. Bei den
Männern aber wird ruhig fortgeraucht.

Achtungsvoll
Maria K. R . . . .

(Singesandt.)
Erlauben Sie mir, als altem, e,fahre

nem Buchdrucker auch einige Worte über
den Boycott gegen die .Tribüne". Ich
war bei den Vorgängern der .Tribüne"
beschäftigt, habe die Kämpfe mitange
sehen, welche der alte Herr LiziuS zu be

stehen hatte, ich war Vormann bei Herrn
Henrici, der das von Hrn. LiziuS heraus
gegebene Wochenblatt in ein Tageblatt
verwandelte und habe gesehen, wie er,
nachdem er $10.000 eingebrockt hatte, daS
Blatt aufgeben mußte, ich habe gesehen,
wie Goldhausen und Hild sich vergeblich
bemühten, daS Wochenblatt aufrecht zu
erhalten, und wie sie den Versuch einfiel
ln mußten. Auch Herr Schissel quälte
sich vergeblich ab, auS dem Blatte EtwaS
zu machen, und eS ist wahrscheinlich, dab
wenn nicht unterdeb durch den technischen

Fortschritt daS Hilfsmittel der Platten
geschaffen worden wäre, Herr Rappaport
daS Schicksal seiner Vorgänger theilen
würde.

DaS Deutschthum in Indianapolis hat
sich noch nie sehr opferbereit sür seine

Presse gezeigt, und der .Tribüne" stehen
keine aubergeschäftlichen Einnahmequel
len von politischen Parteien oder Corpo
rationen zu Gebote. Die Existenz des
Blattes hängt von seiner redaktionellen

und finanziellen Führung ab.
Der Arbeiter ist heutzutage nicht so ge

stellt, dab er ein theures Blatt halten
kann. Zehn Cents mehr die Woche macht

$5 20 daS Jahr, dasür versteht der Ar
beiter schon ein Kind mit Kleidung. Er
möglichen so die Platten die Herausgabe
eines Blattes für den Arbeiter, so sind sie

auch den Setzern im Allgemeinen von

Nutzen, denn sie ermöglichen die Existerz
vieler Blätter, die sonst nicht bestehen
könnten und von denen doch jedes einige
Setzer beschäftigen mub- -

Abgesehen davon aber, macht auch die
Tendenz der .Tribüne" ihre Verfolgung
von Seiten der Arbeiter zu einem groben
Unrecht.

In anderen Städten, wie Cincinnati,
St. LouiS u. s. w. opponiern die Setzer
nicht gegen die Platten, auch die Setzer
der .Tribüne" selbst opponiren nicht.
wenn also blob die Setzer deS .Tele- -

grap" opponiren. so kann man sich eben
sein Theil dabei denken, und ich meine.
eS hat hierzulande Jeder das Recht, eine
Zeitung herauszugeben.

Die .Tribüne" ist. wie ich die Sache
als alter erfahrener Buchdrucker ansehe.
vollständig im Recht und die Deutschen
sollten sie energisch unterstützen.

John Philipp Deluse.

Gruadeegentdum Udrera5nßu.

William Wallace an George W. Curry
Lots 4 und 10 in Coopcrö Subd. von Lot
63 in A. E. & Ingram Jlelcher's Oak
Hill Add. $100.

William Wallace an D. C. Van BuS
kir?, LotS 2 und 3 in Cooper'S Subdiv
von Lot 63 in A. E. & Ingram Fletcher
Add. $100.

William Wallace an Frederick Oster
meyer. Lots 15 und 16 in Shoemaker &
Lippencott'S Add. $180.

Frederick Ostnmeyer an Truste von
der Evang. Lutheran Trinity Kirche, obi
geS Grundstück. $1.

Franklin Behymer an Sarah H. Wells
LotS 16, 17 und 18 in Cooper'S Subd.
von Lot 63 in A. E. und I Fletcher'S
Oak Hill Add. $140.

.Al trnV'iinan nueoerman. omlN! urakor, an
Frederick Bremer, Theil des nordwestl
Viertels von Sec. 16. Twp 15, nördlich
von R. 4 östlich. $1.600.

Elizabeth I. Newcomb an E. H. But
terfield, Lat 11 in I. C. Shoemaker
Subd. von LctS 11 und 12 in Hanwayä:
Hanna'S Oak Hill Add. $37.

David Long, Administrator. anJda
A.Taylor, Lot 191. in Fletcher u. A.
Subd. von Outlotö 94-- 93 und die süd
liche Hälfte von 91. $1.140.'

Jetzt ist die Zeit, da die Kohlen am
billigsten sind und man seine Koblen ein
legen sollte. Kaufet dieselben bei Wm.
Rehling, No. 347 & 349 Süd Delaware
Strabe.

ADVERTISERS
can learn the exact cost
of any proposed line of
advertising in American
papers by addressing
Geo. P. Rowell & Co.,

Nwspapr Advartising Bureau,
SO Spmoe St, New York,

nd lOot, tor lOO-Pa- a pAmphtot.

Unübertrefflicher Schönheit.
Es will viel sagen, wenn man bebauv- -

tet, die größte Auswahl feiner Waaren
zu vejrtzen, die zemals meiner Stadt war.
Wir behaupten das jetzt von Jndianapo- -

lls. schöne couveautes rn Seide, Plüsch
und Wollenen Waaren, Combmations- -

Anzüge eine Ausstellung, von der wir
wljstn, daß sie noch me hrer gezeigt wurde

ja, wie wir sie selbst noch niemals
zeigten.

Die auöerlesenften Fabrikate
deS WebgubleS

waren selten geschmackvoller oder in arö- -
ßerer Auswahl vorhanden, als in dieser

mlon.
Der höchste Erad der Echonbeit ist er

. reicht, derrn Künstler selbst sich macht
lo fühlen zu verschönern."

Ausschließlich unsere Mager.
Die Muster in diesen Waaren control- -

tuen wrc allem. Sie können nicht an
derswo in diesem Markte gekauft werden.

Mas schon ist, wird auch stet da Herz
ersrenen.- -

Gebet und freuet Glich !
Wir laden unsere Freunde höflichst ein.

morgen und jeden Tag dieser Woche zu
kommen Wer aber beabsichtigt u kau
fen, sollte sich zeitig einstellen, um sich

l r re
emlge oer lyonnen 'culter zu )qtxn.

yrMÄo.
Im Laden während der aanen

Woche. In den Schaufenstern nächsten
rettag. .

BLLTHIAS SELB'S

GM66W 9

Säe Morris und Fennessee Straße.

Einer der schönsten und besten

in der Stadt.

Die besten und reinsten Getränke immer
an Hand.

Zu zahlreichem Besuch ladet ein

Mattbiaö Selb, Eigenth.

Centml Garten !

Nordöstl. Ecke Washington und East Str.

Schöner Sommergarten,

Luftiger kühler Vlatz.

Beste Speisen und (Deträuke.
ZT Zu zahlreichen Besuch ladet ein

I'WI'ZQ WAGHVEIR.,
Eigenthümer.

Garfield - Garten,
Ecke Eaststr. und Lincoln Lane.

Prachtvoller Aufenthalt

Jeden zweite Samstag Aöeud

Konzert uud Privat -- Tanz-

Vergnügen.
Xolin Elerliardt, Eiaenthümer.

Gebr. Warrneling,
Bäcrei

Wvnbitorei,
Zls. 175 Madison Zlvenne.

Ire Crea und feine Cakes aller Sorte
Bestellungen sür Hochzeiten uud Tesellschaf

ten werden prompt ausgeführt.
Etollwer5ö Prima, Vanilla-- , Ehocolade

und Brause-Bonbon- S.

Eine große Auswahl von Kuchenderzieruugea
aller Art.

Frau OZullschleger,

Geprüfte Hebamme
hat ihr Prüf laut Zeugnisi im Praktischen wi
im Theoretischen auf der SanitUdtrktton Zürich
in der Schweiz vorjüglich bestanden und emxfiehtt
sich allen Frauen.

Sute aufmerksam Behandlung wird zugeflchert.

No. 25 Süd New Jersey Straße.

J.B.Ryan&Co,
8 mmm

62 und 64 Ost Maryland Straße,
Indianapolis.

Getreide, Vehl, Mutter, Produkte ,e. Lufbewah.
rungSplatz (strsse) für Mehl und sonStge rtikel.
Unser Zimmer sind roß, luftig und in.

jroHnnn &h4cIId,
Mozart Uallo,

empfiehlt sein reichhaltiges Lager von eiahei-heimisch- en

und importirten reinen

g: Weinen ! Z
bester Qualität, zu den billigen Preisen.

AechteS importlrteS Oeltersrr. Nasser in

Orlzinal'arSgen.
Waaren derben in't Haus geliefert.

m"mmmmmmm mm

9TTT' rwirepublikanischer Candidat für SAaskt
Ö . und selbst die scheinbar vndeilbzrkn Zvlle ron '

C?OU'ty - OnatzmeiStOr. Kesck'lecbtslrankheiten slüirr und daurrnd zr'Z- heile, ferner, genaue Ausklärunz überWanu- -

ttn (&i0thTttti1. vjbcrtcii! LSkldlichkkit ! öde ! Hindernisse der.4ixJllV WWWÜMM g selben und Heilung, ,eiqt das aetikaene Bvch.
redublikaniscker Candidat für die "Trr Rettnngs.nker:" 25.Au..25eUer.

viit zablreiiden lebenslreuen Bilkern. Wird .n'
1 .Z 1''. deutscher Errate geaen insentunz rrn1!5

Cents in Pcst-Etamr- s, sorgsam verpackt, xti

Dr Tbeodor Waguer ÄrÄsire:vtscK
IwPlace, nahe BroaJway. New York. N. Y.

republikanischer Candtdat für SSMJSSJPS3ijCoroner. Obig Buch i auch ,u baden bet uchhSndkr
: S l r, 29 Süd Delaware Etrabe.

' ' Z't Iudiea?oli,

ALEX. METZGEB, WafsöVWe V?S
S Odd Fellows Hallo,

Zweites Stockwerk. Rb eingerichtet, dortrefsliche Wasser ,nm
trinke, och. Waschen Baden und für

General-Vgent- nr der größte und sicherste
.Dampfkessel zu außerordentlich niedrigen Prei.

Feuer Versicnerunffsgesellsenan 1.
l)fsiee : 23 S. nnfylvaniattr.Nd erkauf ,.nsrnig.nthu.chtfflschetn sär alle deutsche und englisch Linien. . .

inttehen von Erbschaften tn allen khetten Deutsch. Ill0laapre, Ind.
land nd der Schweiz. '

Anfertigung von Vollmachten, y -- w- .'TrAn. und Verleihen vou apUatte. .1 A l jö 1 1 W fcl
eld.Au,ahlung nd kkchs! ach alle Thel U A X XJJA KJ)

Un Europa.

$12 .ÄM?.. SLZhw . WvzS!
THEODORE 1 Wgß, T""
Office: Zlmer No.S

Fletcher ObavpS Block. SöjtÖÜfttfdC
Sprechstunden: 10 ,rgn.

: ' & e$$ionl6onUgl 9n 1011 Bet, nd Uhr ach.

OsZlz : Ecke College und Hone klde. Regelmäßige Geschäfts -- Versammlung

tT 5elepho 48. Kden zweiten Sonntag im Monat im
' Gebäude der deutsch-engüsche- n Schule

Neue Mitglieder w?rden in den regel--

i?x fTJfrtf? maßigen Versammlungen aufgenommen.

l&H. UJ. V. sllss) NonatliHcr Veitrag 10 ßcnts.

Orzt, Qundarzt JSffl!? au
Mitglieder Krankenkaffe werden.

toeutiebe Arbeiter schließt
OeburtShelfer. Euch an!

Die einzige freie Ambulanz in der Stadt.

ZtveSe.

An alle Möbel-Schreiue- r und
Maschlnen-Arbeiter- .

Llle Vktel.Arbeiter sind hierdurch gewarnt, nicht
ach ein, der nachfilgende Ltädte u kommen und

u krbett nachzufragen, und war: outkvill,, p
Nem lbany und Jeffeksonvie, Ind. I, diejen
Plötzen urren näm.tq in Folge der Niederlage in
derÄchtstundendewegung ine gre Ln,ablöbel
arbeit er, roelch besonder! eifrig Union. Uglieter
mare.l, on ihren relv. Bossen aus ihren Lhox hin
ausiemTbreaelt und find dies Männer m Folge
dessen augenblicklich ohn Arbeit, allg nun von
irgend einer Firma der genannten Etädre in au,

ättigen Blättern Möbelarbeiter erlangt werde
sollten, so ersuchen wir alle Tollegen, deiattige Vn
jciten xan, unbeachtet zu lassen und nicht nach einem
lieser Pläye zu kommen (umsomenizier, mil hier die
denkbar niedrigsten Löhne bezahlt erden, da ehr
als genügend Kräfte erHanden sind, um all vakan
ten Pläfc ausfüllen zu können.
Röbe larbetter Un ton No.I7, Louivil!,,Ay.

Wm. Skelneeke, corr. Sekr., t818 Omen Str.
5!. B. Alle arbkiterfreundlichen Blätter sind ersucht,

, eoxiren.

einem wiener eine mic vajnuiiounuc,er.ractm w . r m ? 1 W C ! 'vovel eine Alerie zetjcgniucn rouroe, ou- -

brachte. Er erlitt sehr starken Blutver
lust.

Richter Howe hat angeordnet.
dab der Rkceiver sür Zschech & Co. daö

Geld welches sich in seiner Hand befindet
dazu verwendet, die bevorzugten Forder
ungen der Arbeiter auszubezahlen, ehe

andere Gläubiger an die Reihe kommen.

Will AlbertSmeyer stellte sich

gestern Abend der Polizei als Derjenige,
welcher gelegentlich deS WaisenhauSsesteS
Cash Stoop so verhauen hat,.dab derselbe

schwerverletzt darniederliegt. Stoop soll
sich unverschämt gegen Frau AlbertS-mey- er

benommen haben.

IAMIS,
Händler in Ofsiee : S ttcLMaon Are,

Spechftud,n: Korienl don 8 Hl 9 IHr.-ach- ttag

1 MI Uhr. eudl 7 Itl I
r. eldo 8.

OohJug : 141 N. Alabama St.
Zriobon 936.

Indiana Trust & Safe Depasit Co.

No. 49 Ost Washington Str.,

Sesiher von Werthpapiere u. s. to., werde
es besondat vortheilhaft finden, dieselbe zur
sicheren Vnfbwahrung und nur unter ihrer
eigene Controlle ud persönlichem Zutritt zu
deponier i

lchsreuÄsposlteut2etVölbe.

Teppichen, Tapeten, Oeltuchen,

Draperieen, Gardinen zc.

1 Süd Meridian Givafte m
Größte Auswahl. Reelle Bedienung.

Mäßige greife.


